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Leichenschau
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häufiger Befunde
Mit einem Geleitwort von Michael Tsokos
2013. 154 Seiten, 307 vierfarb. Abb., 3 Tab., geb.
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Christian Rittner (Hrsg.)
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Grundlagen und Praxis
2., erw. u. aktualisierte Aufl. 2012. DVD mit 1000 
Originalabbildungen aus der rechtsmedizinischen 
Praxis, Slideshow zur Leichenschau, zahlreichen 
Animationen und Videoclips
€ 39,99 (D/A)
ISBN 978-3-7945-5143-9
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Worauf deuten die Befunde bei einer Leichenschau hin? Was ist dia-
gnostisch relevant, was nicht? Leichenschaubefunde, bei denen das 
äußere Erscheinungsbild ähnlich ist, sind oft schwierig zu interpretieren 
und abzugrenzen. Dieses Buch gibt eine wertvolle Hilfestellung für die 
regelrechte Leichenschaupraxis.

• Einzigartig: Rechtsmedizin in vergleichenden Bildpaaren
• Sicher: Fehldiagnosen vermeiden!
• Praktisch: Wichtige Regeln der Fotodokumentation
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